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Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
0 deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 
onner ng II Il ſind an die Expedition zu richten und werden für 
’ + die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
0 


Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 
bis 10 Uhr Vormittags angenommen. 


Preußen 1 Thlr. 243 Sgr. — Beſtellungen 


— 0 nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 


Amtliches. 


8 : 
Abt: gun, 2. Auguſt. Se. M. der König haben Allergnädigſt ge⸗ 
th, Re is erichts⸗Rath Ahlemann zu Herford, dem Juſtiz⸗ 
Nat De anwalt und Notar Weniger zu Neuhaldensleben, dem Bau⸗ 
kt. Neude zu Elberfeld, dem Pfarrer Bippart zu Ronshauſen, 
urg, und dem Baumſchulenbeſitzer Booth zu Klein⸗Flott⸗ 
0 zuneberg, den Rothen Adler⸗Orden 4. Kl.: dem Reg.⸗Präſi⸗ 
„D. Winter zu Elmshauſen, Kr. Biedenko f, den Kgl. Kro⸗ 
Kl.; dem Fideikommißbeſitzer v. Schmidt ⸗Hirſch⸗ 
ſchfelds, Kr. Ober⸗ Barnim, ferner den Magiſtrats⸗ 
0 Aal hern Bergmann und e dem Magiſtrats⸗ 
ic bi orſteher Arendt und dem N and e 0 Jahnke, 
ierſelbſt, und dem Kaufmann Franck zu Frankfurt a. M 
N anitädg en Orden 4. Kl.; ſowie dem Krankenträger Janſen 
2 dalle itäts⸗Detachement Nr. 1 des Garde-Corps die Rettungs⸗ 
am Bande zu verleihen. 


haupt nicht verlaſſen und alſo auch nicht ins Seebad gehen. — Die die trotz aller Erfahrungen vom Gegentheil nicht ablaſſen konnten, die 
Verhandlungen in Frankfurt, welche ſich auf die Ausführung des Franzen als ihre Retter anzuſehen und zu verehren, endlich zu einer 
Seienbvertcngs warben, eren nad len, aas man Darlßer er fi fr gel g i Bie erden We 1 me 
fährt, noch ziemlich weit vom Ende entfernt zu ſein. Das darf indeß : - 


weder beunruhigen, noch wundernehmen. Auch aus dem Kriege mit £ 0 K a ( e 5 N m y r 0 v i n 3 f K ( ( K 5. 


Dänemark, wo doch offenbar weit weniger und auch nicht ſo verwickelte 
Detailfragen zur Erledigung ſtanden, vergingen vier bis fünf Monate Poſen, 3. Auguſt. 
nach dem Friedensſchluß, ehe die Ausführungs⸗Verhandlungen beendet — Im 9 Garten wird am . zur Erin⸗ 
waren. — Wie ich Ihnen neulich ſchrieb? betraf die Reife des Krieg s⸗ bekanntlich die a 8 6. deen Mabel gehabt bot, n get 
11 und ya : a I De, bekanntlich an derſelben einen ruhmreichen Antheil gehabt hat, ein Fe 
e Ps Ems u. A. auch gewiſſe Perſonal⸗Fragen ſeines De veranſtalten. Es Holle dabei die Mannſchaften der beiden Bataillone, 
partements. Wie ich jetzt höre, handelt es ſich daram, dem Kriegs- welche Bier in Garniſon ſtehen, geſpeiſt werden; es wird Konzert und 
miniſter eine andere tüchtige Kraft zur Seite zu ſtellen, welche nament⸗ſpäter bengaliſche Beleuchtung des Gartens unter obligater Schlacht⸗ 
lich unter der Oberleitung des Miniſters die durch die Erfahrungen te em in g Ger dat, beabſt gigen duch die ub gegen le ge⸗ 
des Krieges nothwendig gewordenen Reformen im Kriegsweſen vorbe- ſtattet fein. Wie verlaptel⸗Pegehnnddiaen Tag in entſprechender Weiſe 
reiten ſoll. In der leitenden Stellung des Grafen Roon wird dadurch 15 e ene Den denkt ia Hart eniſprechender Welle 
nichts geändert, und es erweiſt ſich alfo das Gerücht von dem Rück-] — Man ſollte meinen, daß der Poſener „Dziennikb, welcher 
tritt deſſelben von feinem Amte, wie ich ſchon früher Ihnen verſichern | ſeit dem vorigen, Jahre in arger Fehde mit den polniſchen Ultramon⸗ 
konnte, als durchaus irrthümlich. tanen lebt, das Verhalten der Regierung in dem Streit zwiſchen Ultra⸗ 
— Wie die „Prov.⸗Korr.“ meldet, beabſichtigt Se. Maj. der 


montanen und Altkatholiken wenn auch nicht mit lauter, fo doch mit ſtiller 
Genugthuung begrüßen würde, indeſſen auch dieſe Ge egenheit weiß das 
Kaiſer, ſich von Koblenz nach kurzem Beſuch in Wiesbaden, Mainz 
und Homburg, zu einem dreiwöchentlichen Aufenthalt nach Gaſtein 


polniſche Blatt auszubeuten, um die Regierung bei den kathol, Polen 
verhaßt zu machen, indem er die verſchiedenen Fälle, in welchen die 
zu begeben. Der Gebrauch der Gaſteiner Bäder hatte ſich ſchon in 
früheren Jahren für die Geſundheit des Monarchen heilſam erwieſen 


Regierung den Altkatholiken Schutz angedeihen läßt, als Feindſelig⸗ 
keiten gegen den Katholizimus darſtellt. Daß ihm dies nur als 
und ſoll in dieſem Jahre die wohlthätige Wirkung der Emſer Kur 
vollenden. 


Mittel zum Zweck dient, verräth das Blatt in ſeinem vorgeſtrigen Leit⸗ 
— Durch Kabinetsordre vom 22. Juli aus Ems hat der Kaiſer 


artikel ſelbſt, indem es geſteht, nur deshalb gegen die Regierung zu 
den General der Infanterie v. Etzel, bisherigen ſtellvertretenden kom⸗ 


opponiren, weil ſie die ſog. „berechtigten Forderungen“ der Polen nicht 
erfüllt, und ſeine Oppoſition geht ſo weit, daß er den Ultramontanen, 

mandirenden General des XI. Armeecorps, zum Gouverneur der 

Bent ung Stettin ernannt. Seither hatte Stettin nur Feſtungs⸗ 


die er nicht etwa vom freiſinnigen Standpunkte aus, ſondern nur 
vom politiſchen e hat, weil ſie die „nationale Politik kompro⸗ 

ommandanten; die Ernennung eines Gouverneurs beſtärkt, wie Die 
„Neue Stett. Ztg.“ meint, die neuerdings bei den Verhandlungen in 


mittiren“, daß er diefen Ultramontanen, wenn ſie wieder hübſch mit 
demonſtriren, ſeine Freundſchaft anträgt. Immerhin! Wir bedauern 
der Seftungöfrage als ziemlich verbürgt aufgetretene Mittheilung, daß 
Stettin durch Anlage von detachirten Forts nach einem früher ent⸗ 
worfenen, zur Ran in der Umänderung begriffenen Plane in eine 
Feſtung erſten Ranges umgewandelt werden ſoll. 

— Für die in Frankreich zurückhleibenden Truppen tritt 
vom 1. Auguſt ab wieder eine a 5 Verpflegungs⸗Auf⸗ 
beſſerung ein. Die Allgiere erhalten, vom Lieutenant aufwärts 
bis zum kommandirenden General nach Maßgabe ihrer Kompetenzen 
eine Zulage von täglich 2—40 Fred. und für die Mannſchaften iſt eine 
Aufbeſſerung von 1/ Sgr. pro Tag und Kopf bewilligt worden, die 
ihrer? ae nach zum Ankauf von Weinportionen verwendet 
werden ſoll. Der Soldat erhält nun außer ſeinen Portionen an 
Fleiſch, Brod und Viktualien pro Tag 6 Sgr., wozu vom 1. Auguſt 
ab noch die neu bewilligten 1½¼ Sgr. hinzutreten. 

— Die Verbeſſerung der Beamtengehälter ſchreibt die 
hochoffiziöſe „Prov.⸗Korr.“ gehört zu den Aufgaben, deren Dringlich⸗ 
keit allgemein anerkannt wird und denen die Staats regierung fort⸗ 
dauernd ihre Aufmerkſamkeit zugewendet. Da die günſtigen Finanz⸗ 
verhältniſſe des Landes, die zum Theil ſchon beim Abſchluß des Staats⸗ 
haushalts von 1870 hervortraten, eine umfaſſende und durchgreifende 
Aufbeſſerung geſtatten, ſo liegt es in der Abſicht, nicht blos einzelne 
Verwaltungsreſſorts oder Beamtenſtufen zu berückſichtigen, ſondern das 
Einkommen aller Beamtengattungen von den unterſten Stufen 
bis zu den Miniſterial⸗Räthen hinauf in gleichmäßiger Weiſe zu erhö⸗ 
hen. Vor einigen Wochen haben über dieſen Gegenſtand bereits Ver⸗ 
handlungen des Finanzminiſters mit den Vorſtänden aller Miniſterial⸗ 
Departements und Berathungen des geſammten Staatsminiſteriums 
ſtattgefunden. Demzufolge ſteht in Ausſicht, daß die Vorſchläge für 
eine gleichmäßige Aufbeſſerung der Beamtenbeſoldungen, ſo weit die 
Mittel irgend verfügbar find, im nächſten Staatshaushalts-Entwurf 
ihre Stelle finden werden. 

— Bei der fortſchreitenden Demobilmachung ſollen nunmehr auch 
die Ettappengerichte, ſowohl bei der Okkupations⸗Armee in Frank⸗ 
reich, als auch im Inlande, aufgelöſt werden. Die Etappen-Auditeure 
nebſt dem zugehörigen Perſonal kehren nach ihrem Mobilmachungsort 
zurück, um daſelbſt demobil gemacht zu werden. 

— Der „Reichsanzeiger“ (Nr. 80) veröffentlicht das Privile⸗ 
gium wegen Emiſſion von Sprozentigen Prioritäts⸗Obligationen II. 
Emiſſion der Rheiniſchen Eiſenbahn⸗Geſellſchaft zum Betrage von 
5,000,000 Thalern. Vom 19. Juli 1871. 

Königsberg, 1. Auguſt. Nach den der hieſigen Bahnverwaltung 
zugegangenen Fahrplänen werden die Truppen der erſten Diviſion am 
4., 5. und 6., in zuſammen 21 Extrazügen in Seepothen ausgeſchifft 
und von dort in den umliegenden Dörfern und benachbarten Gütern 
einquartiert. Die gegen die früher getroffene Dispoſition eingetretene 
Verzögerung hat darin ihren Grund, daß höherem Befehl zufolge die 
Mannſchaften zwei Tage in Berlin verbleiben ſollen. Hiernach iſt an⸗ 
zunehmen, daß der feierliche Einzug vor dem 7. oder 8. nicht ſtattfinden 
wird. (Oſtpr. Ztg.) 

Frankfurt a. M., 1. Auguſt. Die internationale Kom⸗ 
miſſion hat, wie das „Frkf. Journal“ mittheilt, am 29. d. M. eine 
Unterbrechung ihrer Sitzungen auf 8 bis 10 Tage beſchloſſen. Dieſe 
Vertagung iſt lediglich durch das Bedürfniß nach Erholung von an⸗ 
geſtrengter Arbeit hervorgerufen worden. Die Bevollmächtigten ſind 
meiſt in die Badeorte der Umgegend, nur Graf Uxküll (Württemberg) 
iſt nach Stuttgart abgereiſt. 

OKoꝛo, 31. Juli Während die franzöſiſchen Gefangenen⸗De⸗ 

ots in Preußen größtentheils geleert, und unſere Nachbarn ihre un⸗ 
beliebten Gäſte bereits los ſind, treiben ſich in unſerem Lande noch 
verſchiedene Derer, die aus ihren Plätzen über die Grenze gekommen, 
herum und ftehlen, da man ihnen nach mehrfach verübten Exzeſſen gut⸗ 
willig nichts mehr geben will. So haben am 29. gegen Abend drei 
ſolcher Leute bei einem Propſt im Lenczycer Kreiſe, wo ſie um Almo⸗ 
ſen Be Athen d er een Mad Nang der Allein im Hauſe 
g ? 24 ; yefenden Wirthin des Ge en einen Rau £ 
Pner nach de 5 en, durchaus nichts von einer Reiſe des Reichs⸗ 130 Nubeln verübt und ſich davon gemacht, ohne daß ner 1055 
uptet, der Fu üden; ja es wird vielmehr jetzt mit Beſtimmtheit | haft werden konnte. Etwas Gutes haben die franzöſtſchen Ueberläufer 

Fürſt werde bis Ablauf ſeines Urlaubs Varzin über | doch hier im Lande bewirkt, es ſind nämlich viele der exaltirten Polen, 


boni ie Poſt⸗9 f 
ie uſpektoren Tybuſch, Borgmann und Halke, 
men Ober⸗Poſtdirektions⸗Sekretär K hier „ Sind, unter Er⸗ 
de Ray Geheimen expedirenden Sekretären und Kalkulatoren, und 
; Vena ratur⸗Aſſiſtenten Bugmann und Brunfow, unter Er⸗ 
mäßig n Geheimen Regiſtratoren, beim General-Poſtamte etats⸗ 
E ugeſtellt worden. 


n 
Corps des orten ein Gartenfeſt abgehalten, zu welchem das Offizier⸗ 
\ es Bonner Hufaren Regiments geladen iſt. 
. 2. Auguſt. Die Titel der neuen Rente werden, wie die 
H j Havas“ meldet, am Ende dieſer Woche ausgegeben werden. 
> Rip 15 ente würde 0, 29, für neue Anleihe 0, 15 Report bewilligt. 
5, dation ging leicht von Statten. Liquidationscours für Rente 
ſtern a neue Anleihe 88, 25. — Wie „Siecle“ meldet, hat eine ges 
die beanehaltene Verſammlung der Mitglieder des linken Zentrums 
das, . Fufion mit der äußerſten Linken zurückgewieſen. — Wie 
ersurnal officiel“ verſichert, dürfte die neuerliche Vertagung der 
gen d iegsgerichte nicht länger als 8 Tage dauern. 
N ehrt darauf hin, daß eine ſummariſche Vornahme 
9 Mehl; ch g bei Ka italverbrechen unſtatthaft fei, da eine ſolche 
e, da ge gefährden könnte, andererſeits aber die Möglichkeit offen 
fm ö wirklich Schuldige ſich der Beſtrafung entziehen. Die Unter: 
ngen gsrichter würden alles aufbieten, um ihre Arbeiten zu beſchleu⸗ 
ie ſteldoch nur eine ſorgfältige Führung der Unterſuchung ſichere 
Wend ce und unparteiiſche Handhabung der Gerechtigkeit. — Geſtern 
nehrerer Thiers, wie die „Agence Havas“ berichtet, in Gegenwart 
mental Deputirten den Wunſch ausgeſprochen haben, das Departe⸗ 
gleich © ah möge dahin abgeändert werden, daß die Präfekten zu⸗ 
haben Präſidenten der Departemental-Kommiſſionen zu fungiren 


nur jene aufgeklärten polniſchen Patrioten, welche ſehen müſſen, wie 
ſich das Polenthum immer feſter mit jenen finſteren Mächten, welche 
der Geiſt der Wahrheit dem Untergange geweiht hat, verbindet, um mit 
ſeiner fatalen Bundesgenoſſenſchaft zu Grunde zu gehen.. 5 

I Pleſchen, 31. Juli. (Sektion. Beſetzung.] Einer dienſt⸗ 
lichen Anzeige zufolge ſollte in Baranowo ein Sohn ſeiner Mutter 
Gift beigebracht und dieſe an Vergiftung geſtorben ſein. Gleichzeitig 
wurde der, eigene Mann des Einverſtändniſſes mit ſeinem Sohne 
beſchuldigt. Die vergangenen Freitag vorgenommene Sektion der 
Leiche lieferte den Gerichtsärzten aber keinen Anhalt zur Begründung 
jener Beſchuldigung, doch wurden von der Kommiſſion einzelne Leichen⸗ 
theile dehufs chemiſcher Unterſuchung mitgenommen. — Die ſeit vielen 
Jahren erledigte hieſige Kreisthierarztſtelle iſt jetzt dem Thierarzt 
Roskowski aus Krotoſchin übertragen, worden und dadurch einem 
dringend gefühlten Bedürfniß unſerer Landwirthe abgeholfen worden. 
In in hte Zeit konnten fie in Krankheitsfällen thiexärztliche Hilfe 
nur in Oſtrowo oder Kozmin finden. Behufs Uebernahme der Kreis⸗ 
wundarztſtelle hat die königl. Regierung in Poſen mit Herrn Dr. Nie 
klewski in Jarocin Unterhandlungen angeknüpft und hat dieſer au 
ſeine Geneigtheit ausgeſprochen dieſelbe zu übernehmen. Die Stelle iſt 
bereits auch ſchon ſeit der Verſetzung des Kreiswundarztes Dr. Lißuer 
als Kreisphyſikus nach Wreſchen erledigt. 


Staats- und Volkswirthſchaft. 

J Kaliſch, 31. Juli. Wie hier verlautet, ſoll die von Oſtrowo 
nach Oels führende Poſt zum 190 an die Bahn nach Breslau 
vom 1. Oktober ab nicht mehr über Medzibor ſondern über Kempen 
gehen, alſo die Tour von Oſtrowo nach Breslau um 3½ Meile ver⸗ 
längert werden. Dieſe Nachricht hat unter den hieſigen Geſchäfts⸗ 
leuten, die fo zahlreich über Qſtrowo und Oels nach Breslau Reifen 
machen und verkehren, große Senſation hervorgerufen und man hätte, 
wenn es hier geſtattet wäre, eine Petition an die 4 8 betreffen⸗ 
den Behörden gerichtet und gebeten: bis zum Frühjahr, wo die 1¼ 
Meile lange Chauſſee von Medzibor bis Wartenberg fertig ſein wird, 
den gegenwärtigen Cours über Medzibor⸗Oels beizubehalten und dann 
über Medzibor nach Wartenberg zu ſtatt über Kempen zu verlegen. Die 
Tour von Oſtrowo über Medzibor nach poln. Wartenberg beträgt 
6½ Meile, die von Oſtrowo über Kempen nach Wartenberg aber 99. 
Meilen, alſo 3½ Meile mehr. 


Vermiſchtes. 

* Eine aufgelöſte Prozeſſion. Aus Bonn berichtet man: In 
einer vergangene Woche unſere Stadt paſſirenden Prozeſſion, die nach 
Remagen zur Apollinariskapelle wallfahrtete, wurde ein Pilgrim von 
einem plötzlichen Unwohlſein befallen. Mehrere an ihren Häuſern ſte⸗ 
hende Einwohner eilten hinzu und beſtrebten ſich, den zu Boden Ge⸗ 
ſunkenen wieder auf die Beine zu bringen. Ein Fuhrmann von der 
Nachhut, der mit einer ſogenannten „Kirmeßkarre“ anlangte, vermuthete 
aber jedenfalls in der Hilfeleiſtung ein Aktentat auf den ohnmächtig 
Gewordenen und bearbeitete die mitleidigen Seelen mit Peit 5 
Als das mehrere Freunde der ſo übel belohnten Samariter ſahen, ſpran⸗ 
gen ſie herzu und verkeilten il 98 4 den Fuhrmann. Nun eilten die 
andächtigen Beter aus ihren Reihen und prügelten die letzteren. Da 
aber ſtürzte ſich der Dirigent der Prozeſſion, der Brudermeiſter, mitten 
unter die puffende Menge und (eh feinen frommen Stab munter auf 
den Köpfen der lärmenden Kämpfer umhertanzen. Die herbei eholte 
Wache brachte den hämmernden Knäuel wieder aus einander. n den 
nͤchſten Tagen wird das Polizeigericht die verworrene Szene einer 
näheren Kritik unterbreiten. h a 

* Die Wanderverſammlung des Vereins deutſcher Freimau⸗ 
rer, welche am 22. und 23. v. M. im Logenhauſe zu Darmſtadt 8 
war von vielen in der Maurerwelt bekannten Mitgliedern aus allen 
Theilen Deutſchlands beſucht. Auch die Schweiz und Oeſterreich waren 
vertreten; ebenſo die 8 Nordamerikas, Belgiens und Portugals. 
Die Verhandlungen, welche am erſten Tage unter dem Vorſitze des 
Hofrath Künzel und am zweiten unter dem der Herren v. Cornberg 
und van Dalen geführt wurden, betrafen die Verwaltung und Verwen⸗ 
dung der Zentralhilfskaſſe, die Pflege maureriſcher Statiſtik, den beab⸗ 
ichtigten Bund der acht deutſchen Großlogen unter dem kaiſerlichen 
neee ferner wichtige Kulturfragen, wie Gründung von Erzie⸗ 
hungsanſtalten im maueriſchen Geiſte, Gründung eines Maurer⸗Aſyls, 
deren Verwirklichung vier verſchiedenen Kommiſſionen anvertraut wur⸗ 
den. Der dritte Tag ſchloß mit einer Wanderung nach dem Felsberg 
und Auerbach. Nach allen Anzeichen ſteht eine einheitliche Organiſa⸗ 
an und dadurch wirkſame Aktionsthätigkeit der deutſchen Freimaurerei 
in Ausſicht. 

= Den Wintergarten des Königs von Baiern auf der mün⸗ 
chener Reſidenz beſchreiht ein Feuilletoniſt des „Nürnberger⸗-Corres⸗ 
pondent“ in folgender Weiſe: „In unſerem rauhen Norden wandelt 


„A 
kiten 


dieſe dr Nationalverſammlung noch heute ein Einverſtändniß über 
— erzielt werden wird. 

tür des on, 2. Auguſt. Im Unterhaus gab geſtern der Staatsſekre⸗ 

falga Mern, Bruce, Me Erklärung ab, daß das Meeting in Tra⸗ 


Eigener neeßlicher geweſen ſei. — Das Admiralitätsgericht ſprach den 
8 des Schleppdampfers „Gauntlett“, welcher eine von den 

von der Aungebrachte franzöſiſche Priſe nach Dünkirchen bugſirt hatte, 

die britiſ uklage der Verletzung der Neutralität frei und verurtheilte 
8 Regierung in die Koſten. 

der Konf uhagen, 2. Auguſt. Nach heftigem Wahlkampfe wurde heute 

Doltethi ul Ulſtrup in Helſingör mit 380 Stimmen zum Mitglied des 


Sinnen gewählt. Sein Gegenkandidat, Biſchof Monrad erhielt 165 


Be im Dington, 1. Auguſt. Charles Francis Adams ift gemäß der 
der V ungen des Waſhingtoner Vertrages zum Schiedsrichter ſeitens 
} Wigten Staaten ernannt worden. 
in af „Nork, 1. Auguſt. Der neue Geſandte des deutſchen Reichs 
word hington, v. Schlözer, iſt vom Präſidenten Grant empfangen 
Geſan Letzterer betonte in feiner Erwiderung auf die Anſprache des 
eid le Freundſchaft und das gute Einvernehmen, welches zwi⸗ 
ationen herrſche. — Nachrichten von Guadeloupe zufolge 
lich dadt Point à Pitre durch Feuersbrunſt am 18. Juli faſt gänz⸗ 
erte worden. — Dem amtlichen Finanzberichte zufolge vermin⸗ 
um ga, Mi ie Staatsſchuld der Vereinigten Staaten im Monat Juli 
onen, Im Staatsſchatze befanden ſich am 1. Auguſt 92 


. Werl, tief- und Zeitungsberichte. 
Kaiſer 8 rein, 2. Auguſt. Wenn auch kaum zweifelhaft iſt, daß der 
dlerreichtſchem Joſeph die Anweſenheit des deutſchen Kaiſers auf 
ſteht do dis Gebiete dazu benutzen wird, denſelben zu begrüßen, fo 
In Gaſtein id keineswegs feſt, wo die Zuſammenkunft ſtattfinden wird. 
wühlt werden ahrſcheinlich nicht, aber auch Salzburg dürfte kaum ge⸗ 
St emänner Ebenſo iſt die gleichzeitige Anweſenheit der leitenden 
macht. er Deutſchlands und Oeſterreichs noch keineswegs ausge— 
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würti ae weiß man in hieſigen Kreiſen, welche dem aus— 
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da oben dein Fuß unter herrlichen Palmen; üppige Schlinggewächſe ſiehſt, ein Dampfſchiff daherkäme und dich aufnähme und hinübertrüge | < jer Ei 
} . 5 men, üppige Schl 5 \ 5 - om 
hemmen den Wi und breiten reiches Grün über die mächtigen Eiſen⸗ zu Ka W cen Ver en. Diesmal iſt es aber doch ein Zauber, aus Schlee i Eitner aus Breslau, Agen 
rippen, die den kunstvollen Glasbau tragen, dieſelben dem Auge völlig der dein Auge blendet. Optik, Dekorationsmalerei und Maſchinerie REILER’S, HOTEL ZUM ENGLISCHRN HOF. Die Kaufl. auf) Mr 
verbergend. Aus der ſaftgrünen Wildniß länzt eine See dir entges | haben zuſammengewirkt, um hier ein Märchen zu erſinnen, das du Neutomysl, Sander u. Sohn, Baumgarten aus Konin, orel, 
gen, Schwäne gleiten auf demſelben, buntfarbige Waſſerpögel laſſen glauben mußt, fo plaſtiſch, fo ſchön, fo natürlich ſtellt es ſich dar in Birke, Danziger u. Sohn aus Slupee, Scheyen aus Chodzieſen, Je 
„ ſich wohl fein unter den breitblätterigen, üppigen Waſſerpflanzen. jenem Wunderbaue, von dem 15 viel gefabelt worden iſt und den ſo Bertl aus Scho den, Gebr. Rubenftein u. Rubenfohn aus Wolde 
Du trauſt deinen Augen nicht, du weißt ja, daß du dich hoch oben auf wenige Menſchen doch geſehen haben. Was ich dir aber erzählt habe, 5 n 
dem Dache des en Palaſtes befindeſt, du glaubſt zu träumen, lieber Leſer, iſt keine Fabel, ſondern reine Wahrheit, die du getroſt 
herd 58 50 ift, = 2 at f 71 Sein 1 31 hier bin 1 glauben darfſt.“ Neueſte De peſchen. N 
ervorgerufen, iſt greifbar. Da liegt ein Kahn, ſteige hinein und laſſe 9 8 gan! 
dich ſchaukeln von der klaren, tiefen Fluth, in welcher Fiſche ihr full 9 e ee Be Nationalberfommlung ; nde 
ges Spiel treiben, faſſe getroſt in die klare Welle, fie iſt kalt und naß, Wolowski die Einführung zweiprozentiger Beſteuerung der 
rechnungen. Der Antrag Navinets auf Ueberſiedelung der 


gene: hg Staunend 5 4 N ie n der PR 
uge in unendliche Fernen, ein weites blaue eer ſchlägt ſeine Wel⸗ » D 1 ird Fi; inalich erkle 9 1 erHart e 

e% und darüber hinaus dehnt ſich ein ungeheures Ge irge. Wilde Angekommene fremde vom 3. Auguſt. as nn 5 wer 2 5 3 zent Ni eine “ 

Schneekuppen, höher als die unſerer deutſchen Alpen, ragen it den STERNS HOTEL DE.LWEUROPE. Die Rittergbſ. Graf Mycielski aus teigenoſſen für die Bera zung des Ratrages zu ſtimmen un ung FF 

tiefblauen Himmel; du glaubſt jetzt an Alles; du würdeſt dich gar nicht Smogorzewo, v. Weſierski aus Przehrodg, v. Ulatowski aus Tryſzyn, örterung der Frage herbeizuführen, obwohl er die Ueberſiede 

wundern, wenn ſich jetzt auf dem Meere da, deſſen Wellen du faktiſch v. Trapczynski aus Separowo, die Kaufl. Müller aus Swinemünde, Regierung nach Paris wünſche. 
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Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 


KRörſen⸗Cetlegramme. Telegraphiſche Nörſenberichte London, 2. Auguft, Nachmittags. Getreidemarkt (Sa 
5 7 0 R vel 

Newpork, den 1. Auguſt Soldagio 1123, 1882. Bonds 114}. 5 rel dr pi 1 "ke 1 gr une Getreidearten blieben bis zum Schluſſe ſtelig bei . 1 
B den 2. Auguſt 1871. legr. Agentur. ehr fhön. eizen weichen efiger loko 8, 74, frem oto 7, 7%, pr. 2 bol, 2. Auguſt, Nachmittags. Ba lle (Su 
in Len ER (Feiagr sur Meinl. Rovemmber 7, 10}, pr. März 7, 9%, pr. Mai 7, 10. Roggen niedriger, 12,000 Ballen Umfag, babe — Spekulation 2 2000 


Ioto 6, 5 pr. November 5, 10, pr. März 5, 10, pr. Mai 5, 10. Rüböl 
Aut I 76} 1 / ei 191,7 Wetrtins Tote 20, | 
Sept Oktober. . 70 713] Sept.-Oltober. . 17 14, 17 10 Breslau, 2. Autzuſt, Nachmitt. Spiritus 8000 Tr. 16}. Wel⸗ 
April Mal. 69 694] April. Mat. . . 17 25 17 18 zen pr. Auguſt 71. Roggen pr. Auguſt 46% pr. September Oklober 473, | 


Aer befler. 1 

Miboling Orleans 94, mis dling amertkaniſche 83, fair Dpolered N 
Aibling fair Cpolerap 63 2 6}, good milddling Dholerap 6, Bense 
New fair Domra 7 , god fair Domra 7% a 75, Pernam 8}, Gmyl 1 


Roggen flau, 3 — mn 124 474. Rüböl loto 134, pr. September Oktober 121, pr. Esyptiſche 94. 10, 
Au BEA 7 pril. Mat 123. Mancheſter, 1. Ausuſt, Nachmittags 12r Water Armitage 100 
1 50% uf... 46 451 Dremen 2. du Petrelean cublg, Standard wött Into 6, Water Kuna fi, 30e Wale. Maget 023, 20 Water Gib 1770 
April. Mai. 49 505 | Petroleum, Hamburg, 2 Augu Rachmittagtz. Getreidemarkt. Weizen und | Water Clayton 144, 40r Mule Mayon 136, 40r Medio nine 1 
Rübsl feſter, do. loko. — uw Roggen loko Konſumgeſchäft. Weizen auf Termine matt, Roggen ruhig.] Zör Warpcops Qualtität Rowland 15. 40r Double Wefton 15, 6 
Augu 2’} | 264 Weizen pr. Auguſt i27-pfd. 2000 Pfd. in Mk Banko 141 B., 140 G., pr. 


do. 20, Printers % ½¼ 231 pfd. 129. Ruhig, aber ziemlich feſt. Ai 
Amſterdam, 2. Auguſt, Radmitt. 4 Uhr 30 Minuten. GE 05 
Markt (Schlußbericht). Weizen flau. Roggen loks ſehr flau, pr. Kl 
1894. eve a 70 81. Rabl let 45% pr. erbt 424, pr. Na 
— Wetter: ehr n. pi 
Antwerpen, 2 Auguſt Nachmittags 2 Uhr 30 Min. Gele 


e 
Sept. Oktober. . 26 28 ] Kündigung für Roggen 1100 1350 Ant: September 127. pfb. 2000 Bid. in Mk. Banko 141 B., 140 G. pr. 
Aptil⸗ Mal. . 25 251 | Kündigung für Spirſtus 4300000 95000 [ Septemder- Oktober 127. pfb. 2000 Pfd. in Mk. Bank 144 B., 143 G., pr. 
3 Oktober⸗Rovember 127.pfb. 2000 Pfd. in Mk. Banko 144 B., 143 G. Rog - 

Stettin, den 2. Auguſt 1871. (Telegr. Agentur.) gen pr. August 108 B, 107 G. pr. Auguſt⸗ September 108 B. 107 G., pr. 


Not. v. 1 Nen i September. Oktober 105 B. 104 G., pr. Oktoder Rovemder 105 B, 104 G. 4 
Weizen flau, Rüböl fieigend, loko 27 26 dafer fill. Gerſte underändert. Rnböl fek, loko 29, pr. Oktober 274, | Markt geſchafts os. Petroleum. Markt. (Schluß bericht). Red: 
Herbft. 7 11 72 Auguſt 26 254 pr. Mat 268. Spiritus fill, loko, pr. Auguſt und pr. Auguſt⸗ September [Type weiß, lote 49 bz. 49 B., pr. Auguſt 49 B, pr. September 
Srühjahr . 694 70 Sept.⸗Oktbr. 205 251 20 f, pr. Sepiember-Oklober 211. Kaffee ruhig, geringer Umſatz. Petro pr. Oktoder 514 8, pr. September-Dezemder 5 5 B. Ruhig. auge! 
| leum ſeſt, Standard white loto 124 B., 123 G., pr. Auguft 128 G., pr. Paris, Auguft Produktenmarkt. Rüböl matt, pr⸗ Mes 
Roggen flau, Spiritus ſeſt, loko 174 | 17% September - Dezember 135 G. — Welter: Schön. | 117, 50, pr. September 118, 00, pr. September ⸗Dezember 119, 00, * 
Auguf» Sept. 494 | 49} Qug-®eptb. . . 17 17 London, 2. Auguſt. Getreidemarkt (Aufangsbericht). Fremde Zu-] feR, ur. Auzuſt 78, 00, pr. September. 78, 00, pr. September · V 


Herbſtt 49 50 Septbr.Okibr. 171 17 ½ ] fispien ſeit leztem Montag: Weizen 10,520, Hafer 21,449 Quarters. 78, 00. Spiritus pr. Auguſt 59, 00. — Wetter: Schön. 
14 117% 


Schh aht 494 | 59 Frübjah⸗ Sämmtliche Getreidearten eröffneten ſtetig. — Wetter: Heiß. 


Breslau, 2 Auguſt. An der heutigen Börfe verkehrlen ſammilſche J deſſen 761, ungarische Looſe 943, Raat⸗Grazer Looſe 82, Gomorer Eiſen⸗ London, 2. Auguſt Nachmittags 4 Uhr. Tal 
Spekulations- Effekten bel geringem Geſchäft und unter unbedeutenden Barta- bahn: Pfandbriefe 79 t, neue framöffge Anleihe vollbezahlte Stücke 843, Konſols 93. Italien. ö proz. Rente ö8 . Lombarden 15m "6 
tionen in matter Haltung. Nur inläadſſche Fonds geſucht und etwas böher [Senth⸗Gaßern⸗ Prioritäten 75, Central - Pacific 843 Anleihe de 1865 46. 6 proz. Türken de 1869 56. 6 proz. Bereit: 
wie geſtern. Rumänier matt, bei geringem Umſatz von 303-39 bez, Italie ⸗ Nach Schluß der Börfe: Kreditaktten 2741, Koln- Mindener Eifenbahn- pr. 1882 93. gl 
ner, welche der neuen Anleihe wegen von den auswärtigen Börfen in fteigen- J Looſe 96 Der Bank wurden beute 500,000 Pfd. Sterl. für Deutſch land 
der Tendenz gehandelt wurden, wurden mit 583-3-K bezahlt. Prämien voll⸗ (Schlußkurſt.) proz. Verein. St.-Anl. pro 1882 963. Tarken 444. | nommen. 00 
e Induſtrieaktien feft zu gefirſgen Notizen. Oeſterr. Kreditaktien 275. Oeſterreich.⸗franz Staatsb. Aktien 4103. 1860 er Paris, 1. Auguſt, Nachmittags 3 Ufr. Neusfle ö proz. Anleihe 88,0 

[ 8 Oeſterr. Looſe 1850 87 bez. do. do. 1864 —. Breslauer | Looſe 874 1864 er Looſe 136%. Lombarden 1721 Kauſas 784. Mockford 44. Höher Kurs der Rente 55, 90, niebriaſter 55, 65. 


Wagendau Aktien- Geſeüſchaft 965 G. Bresl. Diskontobank 1114 G. Schief. | Glorgia 74. Südmiſſourt 0g. (Schlußkurſt.) 3 proz. Rente 55. 674. Anleihe Morgan 407, 25. a j 


Bank 1273-28 5. Oeſterr. Kreit-Bantattien 157 B. Oberſch. Brieritäien Hamburg, 2 Auguſt, Nachmittags. Bet, Raab. Grazer 823. niſche ö prog. Rente 59, 50. do. Tabals⸗Obligatf 62, 50. De 
78-5 d u G. do. do 864 G. do. Lit. F. 914 G. do. Lit. G. 94 G. do. Wien, | Ag, Abende, Abeupbgeſe Arebitettien 287, 50, Ginate- S7 nbazn Allen 888, 75. do. Nocdmefibahn 443, 75.0 Lomb. © 1 
Lit. H. 91 G. do., do. H. 101 B. Rechte Dier-Ufer- Bahn 93} k bz do. | behn 427, 00, 1880er Looſe ungefiempelt 102, 70, do. geſtempelt 107, 00, bahn ⸗ Aktien 38), CO. do. Prioritäten 224, 50. Türken de 1865 46 5 


St.- Priorttaten 1027 bz u B. Breslau-SchweſdnitFelburger 1 8 by. Do. bo. | 18 ler Lee 132 50 Galizler 261, 00, Unlonsbank 267, 50, Lomberden do. de 1869 289, 00. 6 proz. Verein. Et. pr. 9) 105, 9% 
= * 15 11 ge 10 in 1 384 B. do. Lit. B. 2 Ant- | 179, 3 5 1 ie Aluftusfe) ai . fluſt 5 Barie 2 Auguf — 8 40 8 fe 
aner 9/3 u B. alteniſche Anleihe 8 . Augu achm 8 ußkurſe. eine Kaufluſt. ’ 2 T 12 2 1 

5 . , db, 62}, italemilde Rente 08, 6, Giaaishahn 886, 20 


9% 
8.1 


0 ken 46, 80, Amerikaner 106, 12. 
x 1 428, 50 Galigier 251 25 London 122 10, Boöhmiſche Wefibaßn 252 00, vi 20, 
Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. Areditlooſe 178 00, 1860er Booſe 102 70, Lomb. Eifens. 180 20. 18641 Newport, 1. Auguft, Abends 6 Uhr. (Schlußtarſe) Hochſte 
rautfurt a. M., 1. Auguft, Abends. [Effekten - Soztetät.] | Losſe 132 70, Napoleonsd’or 9 75. zungen des Goldagios 12%, miebrigfe 32. Wechſel auf do * 
A aner 963, Kreditaktien 2743 1860 er Looſe 87, Staatsdahn 4087, Wien, 2. Auguſt, Nachmitt. Die Einnahmen der lombardiſchen Eiſen. 13 Goldagto 130 Bonds de 18% 174, do. do. 
Lombarden 17185, Stibersente * Ober hiſſen 764. Still bahn (öſterr. Netz) betrugen in der Woche vom 23 bis zum 29. Zelt 663,372 I 1865 173, do. do. 1304 1123. Erie. Bahn 2%, Ilſnoſe Baumwolle 


Frankfurt a. M., 2. Auguft Nachmittags 2 Uhr 39 Minuten. 


Fl., ergaben mithin gegen die entſprechende Woche des Vorjahres eine Mehr⸗ 
Köln Mindener Elſenbahn-Loste 958, öfterreich. deutſche Bankaktien 89, Ober- 


einnahme von 22,169 Fl. 


„ umm r N 
Mipl 5D. 80 C. Raffi. Petroleum in Newpork 264, do. do. Poſladelfte 
25, Havannabzudır Nr. 12 10 1 
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Berlin, 2. Augufl. Die Börfe arafterifirte ſich in ihrer ganzen Hals | ften umgeſezt Von Bankaktien waren nur Darmftärter belebt. Deutſche u. | Die Sachverſtändigen⸗Kommiſſion der Fendsbörſe hat auf Grund der von \ 
tung als feſt, auf dem Gebiete dir fremden Spekularionseffekten ſprach ſich | ruſſiſche Fonds ſehr feſt, doch des geringen Angebots wegen nur mäßig belebt. rumäniſchen Kammer gefaßten Beſchlüſſe feſtgeſetzt: 7zproz. Rum. 1 Ai 
eine gewiſſe Zurückhaltung aus, Franzoſen und Lombarden zeigten ſich vor.] I länd ſche Prioritäten bei feſter St emmung ziemlich belebt, namentlich 4, vom Montag, den 7. d. M., ab fraufo Zinſen N die Stücke mi 
übergehend lebhaft, er refarir und Galizier waren in gutem Verkehr, auch ][ Az. und öproz. Rh inifche, Köln» Mindener VI. und Potsdamer C. und 3f5proz.] mit ſämmtlichen Coupons pr. 1. Juli verſehen ein. — In Rumänen, ul 
in Turnau-Prag fand ein großes Geſchäſt zu höheren Kurſen ſtatt. Eiſen⸗ ergifche, Oeſterr. ſehr feſt, Nordoſtbahn gefragt, ruſſiſche auch heute ſtill.] inländiſchen Eiſenbahnen war heute wieder außerordentlich große Kauft 
bahnaktien verkehrten bei nur thellweis feſter Stimmung in mäßigem Um- | — Von ruſſiſchen Fonds beide Prämien Anleihen gedrückt, aber belebt, englie | deſonders beliebt aver blieben Rheiniſche. ö 
fange, in Oberſchleſiſchen A., B. u. C. und Rechte Oderuferbahn wurden Po, ſche Anleihen und Bodenkredit⸗Pfandbriefe etwas beſſer und ebenfalls belebt. 
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& 7 8 Kreditbk. 4 G Berl. Poted.⸗Mgd. Kuhrort⸗Crefeld 43 — — Nord h.-Erf. gae. 4 63 bz 
donds⸗-u Aktienbörle Ausländifhe Honds, Disk. Kommand. |4 |170 bz G Lit. A. u. B. de. II. Ser. 4 — — Nord. ⸗Exf. ei 5.5 | 64 © 
0 e eee —ů ä Isaser Kreditbank 0193 ei bz do. Lit. C do. III. Ser. | — — Oberheſſ. v. St. gar, 34 vl 77 b 
Berlin, 2. Auguft 1870. Gerger Bank 1 118 bz Berl.⸗Stett. II. Em. Czerkow - Azor 44: 871 8 Oderſchl. Lit. A. u. C. 84197 bz * 
— — — o . 250 fl. Pr. Ob. 4 79 6 d. 9. Sch 4 1044 & do. III. Em. Iclez · Woron. 5 875 bz B de, Lit. B. 1784 55 G 
Freußiſche Fonds, do. 100 fl. Rreo. S. — A & Gothaer Priu.- Sk 4 13“ m G B. S. IV. S. v. St. g. 4 Kozlow⸗ 8 oron. 5 885 © Oeft.-Irnz.-Staats. 50 —— 
2 — de. Leo (1860) 374-8 bz ult. do.] HDaanoperſche Ban 4 8 8 do. VI. Ser. do. 4 Kursk. Sparkow 5875 G Deſt.⸗Suidd. (comb) ö 
Nordd. Bundesanl. 5 1013 bz do. Pr. Sch. 1864 — 78 dz Königsb. Prio.-Bk. 4 14 8 Bresl.⸗ Schm. ⸗ Fr. Kurs · Rlem 5 | 875-1.885 8 [ Ogpr. Düdbazn 4 
| do. Bodenkr.⸗G. 5 | 86 8 Leipziger Kreditdk. 4 29 8 CTöln⸗Crefeld Mozlo-Riaſan 5 935 G do. St. ⸗Prior. 5 
1003 bz Ital. Anleihe 5 | B85-E et, Gult.] Sage edurger Banz 4 | 408 kz l. 1338 Töln-Mind. I. G. Stläſan-Koziov 5 888 65 Rechte Oder⸗ Uiferd. ö 933 bi 
991 bz Ital. Tabak⸗Obl. 6 so bs f-. % [Mag eb. Privatbt 4 105f G Schula-Jo aner 5 | 864 G do. de. St.- Pr. 5 102 bz 
63 Rumän. Anleize 88 5; Meininger Kreditb 4 187 etw bz 7 


Mheiniſche 4 425 53 
Sts. Lit. B. v. St, g. ; 


nk 74] 39 bz 
( 


Moldau Landesok. 4 
5. Stieglip- Anleihe 5 [71 & 5 


Norbdeutſche Band 4 66 8 


do. a N . Rhein⸗Nahebahn 4 
50. 41 Engl. Anl. 5. 3.186205 854 Oeſtr. Kreditbank 5 1544 543 bz ult. . Em. i kl. kargard⸗Poſen 43 844 G cen 914 Mr 
do. .) Präm.-Anl. v. 1864 5 130 bi G Komm. Nitterbanff4 107 B ‚Er. . 5 h Stargard. Poſen 44 954 G 
do. von 1868 B. 43 56. . 1868 11315 G Poſentr Prov.⸗Bk. 4 10 9 G Coſel-Oderd. (Milk) do. III. Gm. 4 — Thüringer 
do. 1850, 52 conv 4 SH 7108 = Stenz. Bank- Anth 4 11 5 * do. III Em. Typäringer I. Ser 4 87 @ do. B. gar. 4 dl 863 
do 185314 Bohn Ss 4 oe Serie — I Rofesder Bank |4 117 K 2 1 — 5 ers 80 G Warſchau - Bromb. 5 — A 
er 45300 fl ö 493 55 N Sächſiſche Bank 4 14435 3 Haliz. Carl. Ludwb. ö o. 43 865 bz e. Wiener (6 | 704687 
. &ert. A. 300 fl. 93 bz 1 Schleſ. Bankverein 4 12, bz Lemberg Tzernowiz ö do. IV. 4 94 Solb-, Sifder- > 1 760% 
Staatsſchuldſcheine 5 Hell 1105 „ % 70% Feininger Bant 4 100 ba do. II. Em. Eſerbabn- Kutten. Nodes „ud Ser zn 
san. Sf anl. 905 be gan- Haro 4 158 b I Bae 1024 40 5 Magbeb — 74 9 E FE Tm r ET 
2 r. J Veimar. t 1 . Ss € . 3 ld» — 1 9, 6 1 
Sun e e | 88 . Fes er, Br. 2,04 109 G 5 Bo. 8. 31 Aliona-Kieler 4 120 65 Lets [Hl 88, 0 
are al 1880 5 44 arg 4414 Beh, p- 4 | 944 © 80. do. 100 1 Ampeehm-Rattech, 4 1018 bz Dei. Bap. S. u. R. 45 483 19 0 j 
a: 8b 44% Sl. au 4 7% % 1 Seel, Mr, bz Bee Abt > 14 Salle . 0 
a Sh A r 4 r — — ‚De. 1a | 855 © B al-? | Imp. p. Bpfb. — 458 etw n 
5 AD. r. 8 3 te te 6 1 ; do. Stammprier. 5 Pollars — 1,148 
4 Bair. 4% Pr.-Anl. 4 1094 G Kachen-Düſſeldorf 4 — — . 5 ; Berlin⸗Hamdurg 15 bz Silber pr. Bpfd, | 55 he * 
do. 44% St. A 5.50 4 985 G 50. fr Am. 4 | I e Berl, PetedNagd. ! 201 b n. 21205] K. Süchſ. Kaf- A. — — 
do. do. Braunſchm. Anl. 5 00 & do. III. 11 ie Berlin- Stettin 4 146 bz Fremde Noten 993 bz 
Oſtpreu diſche t 8 Ro 18,8 Aachen · Nafiricht 854 G Bode. Wendaha |5 leg dz G do. (einl. in geipz) — 908 bs, 
do. > bz Pefſau⸗ 10 f. 300 do. II Sm. 5 945 G 50 i Bretl. Schm. Erb. 411 85 Defterr. Banknoten | 31, b FR 
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8 S 4 30 l Ser (ons) af 24 @ N be Lit B. 5 Seger. Aurfe vom 2, Ege 
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Be . e oe za Wee. ae 
de- 4 Bauß- und Kredit-Antlen und | de. F. Ser. 4 9 23 f KobenBiinn 4 Hand. 300 Mt. B T. 3 — — 
Do, neue 4 93 bz Autheitſcheine. do. VI Ser. 4 949 G d 5 9 Ne e do. 2M. 5 —— 
7 do. Düſſel b. Elberf 4 — — . fällig 187516 N Markſſch⸗Hoſen 3 Bonds: | Aſtr. 3 M 2 — — 
. — ds. II. Em. 44 — — bo. bo. fällig 18766 964 do. PBrior.-@t. 571 bz Paris 300 fr. 2. 6 — 0 
2 Anh. Landes. Bl. 4 129} bz do. (Dortm. Soeſt) 1 86 G do. do, fall. 1877/56 96 5 | 924 8 62 
2 Berl. Kaff. Verein 4 180 G do. II. Ser. 44 — Oſtpreuß. Südbahn ö 05 95 
5 Berl. Han els, Ges. 4 131 bz j., vo, (Rorddahn) 5 100 G Rhein. Pr.⸗Obligat. 5 i 44 
E Braunſchw. Bank 4 122; 3 112958 Verlin⸗Angalt 4 — — do. v. Staat. garant. 4 de. do. Lit. B. 4 93 b e 
2 Bremer Bank 4 11258 be, 1 4 24 G P. III. v. 1888 u. 60): MainzTuomigsh. 4 1553 N 
5 Coburg. Kredit. Bt. 4 924 8 do. Lit. B., 4% 94 @ do. 1862 u. 18644 Mecklendurger— — — do. do. 4 
reuß. Hop. 0 Danziger Pri Bk. 4 144 8 Berlin⸗Görlizer 5 101 B bo. v. Staat garant 44100 G Münſter⸗Hammer 480 bz Peter sb. 100 R. 3 M. 6 
r. Hyp.⸗Pfander. 954 © Darmftädter u 1098 .. Berlis- Hamburg 1 86 G [S | gein⸗Nahe v. S. g. 944 bz G Nieserihl-Märt. 48 4 bz Varſchau 90 R. 8 T. 6 
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